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Liberale Taktik

n den anhaltiniſchen Landen hat die reaktionäre
Volksvertretung bekanntlich im letzten Jahre eine Reihe
von Geſetzen geſchaffen wie das neue Landtagswahl

eſetz das weiten Kreiſen der arbeitenden Klaſſen dasWahlrecht vollſtändig entzieht das Geſetz betr den
Kontraktbruch ländlicher Arbeiter u a die dieſen
Staat nahezu auf das Niveau der Mecklenburg Strelitz
oder Mecklenburg Schwerin herabdrücken Kein Wunder
daß dieſes ſkrupelloſe Vorgehen des herrſchſüchtigen Agrarier
thums in allen unabhängigen und objektiv denkenden
politiſchen Kreiſen eine große Erbitterung hervorgerufen
hat die in der derzeitigen Wahlagitation zur Landtagswahl auch ſchar zum Ausdruck kommt und
daß die Parteien der Linken ſich überall ſeſt
zuſammenſchließen um die drückende Vorherrſaftder Agrarier zu brechen Es iſt das Verdienſt
des der freiſinnigen Vereinigung nahe ſtehenden Reichstagsabgeordneten Richard Roeſige geweſen in einer kürzlich

in Deſſau ſtattgehabten vom liberalen Verein Kaiſer
Friedrich einberufenen impoſanten Verſammlung die Not h
wendigkeit dieſes Zuſammenſchluſſes aller freiheitlich geſinnten Wähler mit allem Nachdruck in der überzeugendſten

Weiſe dargelegt zu haben Herr Roeſicke verwies dabei u aauf den kuſrenlichen Erfolg den in Heſſen das Zuſammen

gehen der Freiſinnigen und Sozialdemokraten i habe
und gab der Hoffnung Ausdruck daß einem geſchloſſenen
Zuſammengehen beider Parteien auch bei den anhaltiniſchen
Landtagswahlen ähnliche r beſchieden ſein mögen

Bei einigen ängſtlichen Gemüthern ſcheint man
die von Herrn Noeſicke dabei an die Verſammlung ge
richtete Aufforderung ev dort wo die Sozialdemokratie
die beſſeren Chancen habe ſofort für die Kandidatur dieſer
Partei einzutreten eine gewiſſe Beklemmung hervorgerufenzu haben Herr Roeſicke nimmt infolgedeſſen Veranlaſſung

in einer offenen Zuſchrift an das Anh Tagebl noch
einmal ſeine Stellung zur Sozialdemokratie mit aller
wünſchenswerthen Deutlichkeit Aus demintereſſanten Expoſs ſeien hier folgende Sätze wieder
gegeben

Unb eſchadet des beſtehenden Gegenſatzes zwiſchen
liberalen Grundſätzen und denen der überzengten Anhänger

der ſozialdemokratiſchen Partei halte ich den Liberalismus
nicht nur für en ſondern ſogar für verpflichtet
die angebotene Mitarbeit der Sozialdemokratie anzunehmen
ſo lange die Partei ſich auf den Boden der heu ſektigen Geſellſchaftsordnung rit und Reformen
herbeizuführen ſucht die auch wir fürerſtrebenswerth halten Dies um ſo mehr als ein
großer Theil derjenigen deutſchen Arbeiter die einem gewalt
ſamen Umſturz der beſtehenden Staatsordnung nicht nur
abhold ſondern gut monarchiſch geſinnt ſind dennoch in der
ſozialdemokratiſchen Partel ihre politiſche Vertretung erblicken
Gerade die Arbeiter ſind es aber die durch die neuere
Geſetzgebung Anhalts durch die kriminelle Beſtrafung des
Kontraltbruchs und durch das neue Wahlgeſetz am meiſten in
ihren ſtaatsbürgerlichen Rechten beeinträchtigt worden
ſind Es iſt daher die Auſgabe des entſchiedenen Liberalig
mus dafür zu ſorgen daß die Anhänger der Reaktion
auf politiſchem und wirthſchaftlichem Gebiete wenigſtens
zum Theil durch Männer erſetzt werden die auch die Rechte
der Arbeiter zu vertreten bereit ſind Gelingt es
ihm nicht den Vertretern ſeiner politiſchen Richtung allein
zum Siege zu verhelfen ſo darf er ſich nicht ſcheuen auch
einem Sozialdemokraten ſeine Stimme zu geben Das
hindert ihn nicht dieſe Partei nach wie vor energiſch zu be
kämpfen da wo die Wege ſich ſcheiden wo ſie ſich anſchickt
die beſtehende GeſellſchaftsOrdnung zu untergräben oder be
rechtigte Jntereſſen anderer Klaſſen zu ſchädigen

Dieſe Stellung der Freiſinnigen zur Sozialdemokratie iſt
eine ſo klare und durch die ganze politiſche Situation ſo
von ſelbſt gegebene daß es einer näheren Begründung der
ſelben ſollte man meinen nicht erſt bedarf Jmmerhin iſt
es vielleicht im Hinblick auf die eretta eree Entſchei
dung vor der unſere geſammte Reichspolitik ſteht nicht ganz
unnöthig daß von einer politiſchen Perſönlichkeit wie
dem Herrn Abg Roeſicke Deſſau dieſe taktiſche Frage
noch einmal mit aller Kühle und Gründlichkeit erörtert
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Zu Ehren des ſcheidenden Erbgroßherzogs von Baden
hatte die Rheinprovinz geſtern nachmittag in der ſtädtiſchen
Feſthalle zu Koblenz ein Feſtmahl zu 380 Gedecken ver
anſtaltet on welchem u a der Oberpräſident Naſſe Landes
hanptmann Klein die Generalität und der Biſchof Korum
von Trier theilnahmen Der Erbgroßherzog bielt die erſte An
prache in welcher er die wiederholte Anweſenheit des Kaiſers
n der Rheinprovinz während der letzten Monate erwähnte und

hervorhob daß der Kaiſer ſich dabei von dem großartigen
A ufſchwunge des Handels und der Jnduſtrie in der
Rheinprovinz überzeugt und auch ihm ſener ſeine Be
wunderung hierüber Ausdruck gegeben habe Nach dem Hoch
auf dem Kaiſer folgte das auf dem Erbgroßherzog Dieſer er
widerte daß er und ſeine Gemahlin die Jahre die ſie in
hen zugebracht hätten zu den glücklichſten ihres Lebens
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Der Großherzog von Heſſen hat vorgeſtern in Darmſtadt
den preußiſchen Miniſter der öffentlichen Arbeiten Budde
empfangen

Der deutſche Botſchafter in Wien Fürſt Enlenburg iſt
nach dem Lokalanz nunmehr in den zeitweiligen Ruhe
ſtand verſetzt worden Seinen Wunſch daunernd aus dem

taalsdienſt zu tretorlen abgelehnt babe der Kaiſer in ſchmeichelhaften
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Dem Geheimrath v Hanſemann iſt der Kronenorden
aſter dem Vorſitzenden des Aufſichtsrats der Schaulung
Eiſenbahn Geſellſchaft Fiſcher ſind die Brillankten zum Rothen
Adlerorden erſter Klaſſe verliehen worden Dem General der
Jufanterie von Strubberg iſt der Verdienſtorden der
Preußiſchen Krone und dem Präſidenten des Bundesamts für
Heimathweſen Weymann bei ſeiner Verſetung in den Ruhe
ſiand der Kronenorden erſier Klaſſe verliehen

Der Kaiſer in England
Ueber den Beſuch des Kaiſers in England liegen heute

wenig Nachrichten vor Nachdem der Kaiſer geſtern vormittag
guf der Entenjagd war wurden ſpäter von ihm dem König dem
Prinzen von Wales und anderen Mitgliedern der königlichen
Familie 13 Bäume gepflanzt Das Wetter iſt prächtig Ent
gegen einigen Berichten wird der Kaiſer weder nach Cambridge
noch ſonſt irgend wohin gehen vor ſeinem Veſuch beim Earl of
Lonsdale Chamberlain Brodrick Valfour und die übrigen
Gäſte die Ende der vorigen Woche in Sandringham ein
getroffen ſind reiſten geſtern bereits wieder nach London

Standard und Daily chronicle äußern ſich zum Beſuch
Kaiſer Wilhelm s immer noch recht ſkeptiſch Erſieres Blatt be
ſpricht den Gedanken daß beſſere Beziehungen zwiſchen Deutſch
land und Englanv Platz greifen mögen und ſagt die große
Mehrheit der Engländer wünſche nichts Veſſeres als
mit ihren deutſchen Verwandten in Freundſchaft und gegen
ſeitiger Achtung zu leben ſolche Geſinnungen müßten aber denn
auch von beiden Seiten gelheilt werden Eine ganze
Reihe erbitternder Nadelſtiche könne nicht gleich bei den erſten
zur Verſöhnung auffordernden Worten vergeſſen werden
Daily Chronicle ſchreibt Das engliſche Volk iſt erfreut zu

ſehen daß die Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Eng
and die ſehr geſpanute geworden waren durch den Austauſch

von Freundſchaftsbeweiſen zwiſchen den beiden königlichen Ver
wandten beſſere geworden ſind Trotzdem glauben wir
nicht abſoluter Unvernunft beſchuldigt werden zu können wenn
wir dem Argwohn Raum geben daß die Hoffnungen vieler
Deutſchen weniger darauf hinausgehen aus uns einen Freund
als ein Werkzeug Deutſchlands zu machen

Freundlicher äußert ſich die Weſtminſter Gazette die die
Pflege freundſchaftlicher Beziehungen zu Deutſch
land befürwortet und ſagt der Beſuch des Kaiſers könne viel
dazu beitragen die Wolken des Mißtrauens zu zerſtreuen
welche ſich über den deutſchengliſchen Beziehungen ausgebreitet
haben s mögen triftige Gründe vorhanden ſein für die
Empfindung der Engländer daß das deutſche Publikum keine
freundliche Rolle während des Krieges geſpielt habe es würde
thöricht ſein dieſe Gründe für die Leitung der engliſchen
Politik gegenüber der deutſchen Regierung geltend zu machen

Vorgeſtern hatte Kaiſer Wilhelm an den Thoren der Kirche
von Sandringham nach einer Meldung des Burean Laffan
eine mehrere Minuten dauernde Unterredung mit dem Koloutal
ekretär Chamberlain Ueber den äußeren Eindruck den

die Unterredung gewährte wird folgendes berichtet
Der König und der Kaiſer kamen zu der Stelle wo der

Kolonialſekretär ſtand König Eduard reichte ihm die Hand
und wandte ſich dann anderen Mitgliedern der Geſellſchaft
zu indem er den Kolonialſekretär und Kaiſer Wilhelm
allein ließ Der Kaiſer war beſonders herzlich und hielt
Chamberlain nachdem er ihm die Hand geſchüttelt in längerer
Unterredung zurück Beide ſtanden ganz allein abſeits
von der übrigen Gruppe fünfzehn Minuten lang zu
ſommen und jede Geſte wurde von den Zuſchauern mit ge
ſpannter Aufmerkſamkeit beobachtet Darüber daß der
Gegenſtand der erholen welcher Art er auch immer
geweſen ſein mag ein abſorbirender war herrſcht
kein Zweifel und keinen Augenblick verlor die Unterhaltung
ihren ernſten Charakter Hier und da wie um ſeine Worte
zu unterſtreichen erhob der Kaiſer die behandſchuhte Hand
und Chamberlain der viel weniger Animirtheit
zeigte neigte in Würdigung der Worte des Kaiſers leicht
den Kopf Der Ton der Stimme des Kaiſers wurde von den
wenigen Schritt entfernt ſtehenden Kirchgängern und Be
ſuchern deutlich vernommen Dieſe öffentliche Konferenz bot
dem Publikum kein geringes Jntereſſe und gewährte ihm
einen Grad von Befriedigung aus dem es kein Hehl machte

An dem Feſtmahle das vorgeſtern nachmittag den Arbeitern des
königlichen Gutes Sandringham gegeben wurde nahmen 500 bis
600 Perſonen theil Als Kaiſer Wilhelm das Königspaar
der Prinz von Wales und die übrigen Fürſtlichkeiten das Feſt
zelt betraten erhoben ſich alle Anweſenden und brachen in laute
Hochrufe aus Kaiſer Wilhelm und König Eduard verweilten
etwa eine halbe Stunde wobei ſie ſich in freundlicher Weiſe mit
den Theilnehmern am Mahle unterhielten

Abermals beſchlußnnufähig
Centrum und Konſervative hatten ſich zu der großen Kraft

anſtrengung des Antrags Aichbichler aufgerafft und alle Welt
war darauf gefaßt daß in der Montagsſitzung des Reichstags
bei Feſtſtellung der Tagesordnung für den folgenden Tag die
Rechte mit der Linken ihre Kräfte in eingehender Geſchäfts
ordnungsdebatte meſſen würden Es ſtand nicht mehr und nicht
weniger in Frage ob Centrum und Konſervative verſuchen
würden die ſtrikte Beſtimmung des 8 35 der Geſchäfts
ordnung zu durchbrechen und die Behandlung des Antrags
Aichbichler bereits für Dienstag zu erzwingen Der 8 35 der
Geſchäſtsordnung beſtimmt mit einer Deutlichkeit die nichts zu
wünſchen übrig läßt daß Jnitiativanträge aus dem Hauſe wie
auch der Antrag Aichbichler einer iſt nur dann vor früher ein
gebrachten Jnitiativanträgen verhandelt werden dürfen wenn
die Antragſteller der mit Prioritätsrechten ansgeſtatteten früheren
Jnitiativanträge nicht widerſprechen Es ſtand feſt daß ſowohl
Freiſinnige wie Sozialdemokraten ihre Prioritätsrechte in An
ſpruch nehmen und deshalb der bevorzugten Behandlung des
Antrags Aichbichler widerſprechen werden Man erzählte ſogar
daß die Sozialdemokraten zu dem Antrage eine Unmenge von
Unteranträgen nahezu 100 an der Zahl vorbereitet hätten
Zu dieſer wichtigen Geſchäftsordnungsdebatte in der es
ſich entſcheiden ſollte ob die Majorität des Reichstags bereit iſt
einen offenbaren Bruch klarer Beſtimmungen der Geſchäfts
ordnung zu erzwingen kam es aber nicht well die Ver
ſchworenen auf der Rechten und im Centrum nicht einmal ſo
viel Lente hatten mobil machen können um ein heſchlußfähiges
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Haus zu konſtituiren Und dies obgleich die LinkNationalliberalen verhältnißmäßig mindeſtens ſo Tr a
weſend waren als das Centrum und die Rechte Und mit
ſolchen Kerntruppen glaubt die Regierung den gründlich ver
e Zollkarren wieder aus dem Sumpf herausholen zu
önnen
Die Beſchlußunfähigkeit haben übrigens die Kompromiß

parteien ihrer eigenen Jndolenz zuzuſchreiben Während ſie
in der vierten namentlichen Zählung noch 165 Stimmen ab
gaben ſank ihre Betheiligung in der kritiſchen Abſtimmung die
die Beſchlußunfähigkeit ergab auf 149 Stimmen herab Es
hatten alſo 16 Mitglieder der Mehrheit einfach geſtreikt

Politiſches

Eine Verlängerung der beſtehenden Handels
verträge falls der Zolltarif ſcheitert ſcheint jetzt der Neichs
kanzler ernſthafter als bisher ins Auge gefaßt zu haben
Der offiziöſen Südd Reichskorr wird aus Berlin vom 7 Nov
geſchrieben

Aus einer parlamentariſchen Aeußerung des Reichskanzlers
und auch aus anderen Anzeichen wird nicht mit Unr cht ge
folgert daß die Verlängerung der beſtehenden Handelsveriräge
diejenige Eventualität iſt deren praktiſche Durchführung ſalls
der Zolltarif ſcheitert in erſter Linie beabſichtigt würde Es
läßt ſich in der That nicht erkennen welcher andere Ausweg
ſonſt übrig bliebe Bei Eröffnung von Verhandlungen auf
Grund des beſtehenden autonomen Tarifs würde ein von den
geltenden Verträgen weſentlich abweichendes Ergebniß nicht
durchzuſetzen ſein Es wäre unter ſolchen Umſtänden wohl
wirklich beſſer von abermaligen Unterhandlungen mit dem un
zulänglichen Rüſtzeug des alten Tarifs abzuſehen und
die Verlängerung der vorhandenen Abmachungen und
zwar mit Rückſicht auf die allſeits erſehnte Stablität der
Verhältniſſe auf eine längere Reihe von Jahren ins Auge zu
faſſen Wer dieſem Ausgang der zollpolitiſchen Aktion vor
beugen will der thue was in ſeinen Kräften ſteht um den
neuen zur Berathung ſtehenden Tarifentwurf in der für die
verbündeten Regierungen annehmbaren das heißt mit dem
Abſchluß langfriſtiger Handelsverträge noch verelnbaren Form
durchbringen zu helfen

Die letzten Sätze des Artikels ſind offenbar darauf berechnet
die Kompromißmehrheit zur Nachgiebigkeit zu ſtimmen Tie
offiziöſen Berl Pol Nachr treten ſchroff den Gerüchten ent
gegen daß die verbündeten Regierungen bereit ſein ſollen Kon
zeſſionen in Bezug auf die landwirthſchaftlichen Zölle zu machen
Auf dieſem Gebiete könne eine Unklarheit nicht herrſchen

Verſchiedene Londoner Blätter verſuchen weiter Mißtrauen
zwiſchen England und Deutſchland zu ſäen So wärmt Daily
News das Gerücht auf Kaiſer Wilhelm wünſche bei ſeinem
Beſuch ein Aequivalent für Deutſchlands Einwilligung in die
engliſch portugieſiſchen Abmachungen über die Delagoa
Bucht zu erlangen und erblicke daſſelbe in Konzeſſionen für das
Yangtſe Thal Daily Mail behauptet Deutſchland habe eine
geheime gegen England gerichtete Verſtändigung mit Ching
getroffen Wie erinnerlich haben die deutſche und die eng
liſche Regierung am 20 Okt 1900 in Berlin und London gleich
zeitig Veröffentlichungen erlaſſen wonach ein Geheimverkrag
zwiſchen China und Deutſchland nicht exiſtirt Jnzwiſchen hat
ſich auch nichts geändert

Dem Vernehmen der Nordd Allgem Ztg nach hat der
Geſandte in Stuttgart von Derenthall ſeine Penſionirung
erbeten und wird am 1 Februar in den Ruheſtand treten
Zu ſeinem Nachfolger in Stuttgart iſt der bisherige Geſandte
in Athen Graf von Pleſſen Cronſtern in Ausſicht
genommen der in Athen durch den bisherigen Geſandten in
Dgrar Prinzen Max von Ratibor und Corvey erſetzt
wird

Kirche und Schule
Ueber die Ausfertigung von Zeugniſſen der Reife für

Prima hat ſich der Kultusminiſter dem B zuſolge in
einer bemerkenswerthen Verfügung an die Provinzialſchulkolleglen
ausgelaſſen

Schüler eines Gymnaſiums eines Realgymnaſiums oder
einer Oberrealſchule welche mit der Verſetzung in die Prima
ihren Schulbeſuch abſchließen haben bekanntlich mehrfach beim
Eintritt in den gewählten Beruf zum Beiſpiel bei der
Meldung zur Portepeefähnrichsprüfung an Stelle des ge
wöhnlichen Abgangszeugniſſes ein beſonderes Zeugniß der
Reife für Prima vorzulegen Der Kultusminiſter bemerkt
nun ausdrücklich daß für die Entſcheidung über die Ver
ſetzung der von dem Schüler gewählte Veruf nicht
in Frage kommen darf Namentlich darf die Zu
erkennung derſelben nicht durch die Rückſicht darauf beeinflußt
werden daß der Schüler mit der Reife für Prima die Schiſe
überhaupt zu verlaſſen beabſichtigt Die königlichen Provinzial
ſchulkollegien ſollen einſchärfen daß Schüler die nach der Ver
ſetzung in die Prima die Anſtalt verlaſſen um in den
Militärdienſt auf Beförderung einzutreèten bei der
Meldung zur Portepee Fähnrichsprüfung nicht ein Abgangs
zeugniß ſondern ein Zeugniß der Reife für Prima vor
zulegen haben

Parlamentariſches

Die Geſchäftsordnungskommiſſion des Reichs
tages hat zu Donnerstag vormittag 10 Uhr eine Sitzung an
beraumt zur Berathung der ihr vom Reichstag am Freitag
überwieſenen Frage

Von Bemühungen welche ſtattfänden um die vielberufene
Zollverſtändigung herbeizuſübren iſt es zur Zeit durt
aus ſtill Jn Regierungskreiſen verſtärkt ſich wie die N L E
hört der Eiudruck die beiden Rechtsparteien ſprachen zwar von
Verſtändigung wollten aber nichts thun um ihrerſeits von
einem Standpunkt abzugehen den die verbündeten Regierungen
als Grundlage einer Verſtändigung verworfen haben Das
Gefühl der Abhängigkeit vom Bunde der Landwirthe
ſcheint ſich in den Reihen der Rechtsparteien immer mehr zu
verſtärken Das Centrum möchte ſich wie anzunehmen iſt
gern und lieber heute wie morgen mit der Regierung verſtändigen



es ſcheint aber die Verantwortung dafür allein nicht auf ſich
nehmen zu wollen

Nach dem nunmehr vollſtändig vorliegenden Reſultat der
heſſiſchen Landiagswahlen verloren die Nationalliberalen
fünf Mandate nämlich drei an die Deutſch Freiſin
nigen und je eins an die Antiſemiten und den Bund der Land
wirkhe Das Centrum und die Sozialdemokraten behaupteten
ihren Beſitzſtand

Verwaltung und Rechtspflege
e Gegenüber der auswärts verbreiteten Nachricht imgeet e des deutſchen Seeweſens ſei die Bildung eines
eichsſchiffahrtsamts als oberſte Centralſtelle ins Auge

gefaßt meldet die tun daß an zuſtändiger Stelle
von dem Plane nichts bekannt ſei

Heer und Flotte
Eine evangeliſche und katholiſche militärkirchliche

Dienſtordnung iſt vom Kaifer erlaſſen die evangeliſchen
Militäroberpfarrer werden nicht mehr der Diviſion zugetheilt
ſondern gehören dem Stabe des Generalkommandos an für die
katholiſchen Militäroberpfarrer werden acht Amtsſitze gebildet
der für das 11 und 18 Armeecorps mit dem Amtsſitz in
Frankfurt a M

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Zeitung

212 Sitzung vom 10 November 1 Uhr
Das Haus iſt gut beſetzt
Am Tiſche des Bundesralhs Bei Beginn der Sitzung nur

Kommiſſare
Die zweite Berathung des Zolltarif Geſetzes wird fort

geſetzt mit den Abſtimmungen zu 8 5 Zollfreiheit
Zuerſt abgeſtimmt wird über den Antrag Albrecht und

Gen allen Helgoländern die Vergünſtigung zu gewähren
daß die von ihnen gefangenen Fiſche und Robben zollfrei ein
gehen können

In der letzten Sitzung am Freitag hatte ſich bei der Ab
ſtimmung über dieſen Antrag die Beſchlußunfähigkeit des Hauſes
herausgeſtellt

Der Antrag wird bei Anweſenheit von 219 Mitgliedern
mit 165 gegen 54 Stimmen abgelehnt

An der Abſtimmung über den weiteren ſozialdemokratiſchen
Antrag unter allen Umſtänden zollfrei zu laſſen nicht nur auf
Giund beſonderer Erlaubniß gebrauchte Gegenſtände Aus
ſtattungsgegenſtände Hochzeitsgeſchenke uſw betheiligen ſich
ſie Abgeordnete von denen 64 für den Anutrag 160 dagegen
timmen

Auch dieſer Autrag iſt alſo abgelehnt
Der ſozialdemokratiſche Antrag Zollfreiheit für Schiffs

vroviant in einer auf eine Woche nicht nur auf 2 Tage be
rechneten Menge zu gewähren wird mit 160 gegen 56 Stimmen
abgelehnt

Ferner beantragen die Sozialdemokraten zu der Beſtimmung
des S 5 die Zollfreiheit für Gegenſtände für öffentliche Kunſt
anſtalten gewährt den Zuſatz den öffentlichen Anſtalten und
e ſolche gleich die dem allgemeinen Beſuch in
derſelben Weiſe wie die öffentlichen zugänglich ſind

eng dieſer Antrag wird mit 157 gegen 57 Stimmen ab
gelehnt

Ueber einen weiteren ſozialdemokratiſchen Antrag wonach
die Zollfreiheit von Vau und Ausrüſtungsmaterialien für zu
Luxuszwecken beſtimmte Seeſchiffe aufgehoben werden ſoll wird
gleichfolls namentlich abgeſtimmt Der Namensaufruf ergiebt
die Anweſenheit von 191 Mitgliedern von denen 149 gegen und
42 für den Antrag geſtimmt haben

Das Haus iſt nicht beſchlußfähig
Die Veſchlußunfähigkeit iſt dadurch hervorgerufen daß ſowohl

von den Mehrheitsparteien wie auch von der Linken inzwiſchen
eine Anzahl von Abgeordneten ſich entfernt hatten

Präſident Graf Balleſtrem beraumt die nächſte Sitzung an
auf Dienstag 12 Uhr Fort etzung der heutigen Berathung

Schluß 38 Uhr

Ausland
Jtalien und die Pforte

Die Agenzia Stefani meldet aus Rom Jn der Angelegen
heit der Seeräuber im Rothen Meere iſt ein Abkommen
zwiſchen Jtalien und der Türkei auf folgenden Grundlagen ab
geſchloſſen worden

Alle in der Umgebung von Midi eingeſchloſſenen Seeräuber
Schaiuppen werden zerſtört oder dem Kommandanten Arnone
ausgeliefert Die türkiſchen Behörden werden diejenigen See
räuber welche türkiſche Unterthanen ſind exemplariſch beſtrafen
Die von Arnone bezeichneten Seeräuber welche nach der italie
niſchen Kolonie Erzthräa zuſtändig ſind werden von der Pforte
binnen zwei Monaten nach Maſſaugh ausgeliefert Die Pforte
verpflichtet ſich in Zukunft die Seeränberei mit der größten
Energie zu ahnden An die Familien der beiden in Midi ge
tödteten Seeieute wird eine Entſchädigung von 15,000 F ancs
be ahlt für die bereits früher geſchädigten italieniſchen Unter
thanen von der erhythräiſchen Kolonie wird eine Zah
lung von 19,600 Thalern geleiſtet Die Segelſchiffe aus
der Erhythräg genießen künftig ſeitens der Türkei die
ſelbe Behandlung wie die Schiffe der meiſt begünſtigten
Nationen e des vorſtehenden Abkommens hat die
italieniſche Regierung den Kommandanten Arnone an
gewieſen ſich wegen ſchleuniger Durchführung deſſelben mit den
Lokalbehörden ins Benehmen zu ſetzen Sodann wird Arnone
mit den ſeinem wWefehl unterſiehenden Schiffen ſowie mit den
den Seeräubern weggenommenen Schaluppen nach Maſſagaah
zurücktehren

Zur Miuniſterkriſe in Spanien
Sagaſta hat geſtern dem Könige das Entlaſſungsgeſuch

des geſammten Kabinets überreicht Der König hat Sagaſta
erklärt er werde heute hinſichtlich der Vertrauensfrage ſeine
Entſchließung treffen Die Cotes haben geſtern nachmittag
ihre Sitzungen bis zur Löſung der Kriſis eingeſtellt

Vom amerife niſchen Revolntionsgebiet
Nach den neueſten Meldungen aus Caracas die das

Reuter ſche Bureau verbreitet zog Caſtro am Sonntag
vormittag unter dem Jubel der Bevölkerung mit 3000
Mann aus La Victoria in Caracas ein Die Armeen der Auf
ſtändiſchen ſcheinen aufgerieben zu ſein Vei den ſich ſtets
widerſprechenden Nachrichten iſt auch dieſe Meldung mit der
nöthigen Vorſicht aufzunehmen

OeſterreichUngarn
Die tſchechiſchen und polniſchen Blätter bezeichnen die parla

mentariſche Lage als dauernd kritiſch Falls die Wehrvor
lage nicht im Laufe der Woche zur erſten Leſung kommt wird
die Je des Reichsrathes für ſicher gehalten Auch im
Polenklub der ſonſt alle Militärvorlagen underathen annimmt
wurde an der neuen Wehrvorlage eine ſcharfe Kritik geübt

Weitere Nachrichten aus Wien beſtätigen dieſe Auffaſſung
Es heißt die Regierung werde in den nächſten Tagen den
Reichsrath auf unbeſtimmte er vertagen und in dieſer Zeit
eiue Verſtändigungskonferenz der Deutſchen und Tſchechen
einberufen Die Grundzüge Körber s über die Sprachen
irgge werden ſtillſchweigend als zurückgezogen betrachtet

gegen die Anſtellung tſchechiſcher Beamten in
deutſchem Gebiete zu proteſliren fand geſtern in Leitmeritz

ein maſſenhaft beſuchter Volksta 4 unter Theilnahme von Ab
en aller Parteien ſtatt Die Regierung wurde wegen

hres Verhaltens gegen die Deutſchen und der Förderung der
tſchechiſchen Anſprüche heftig angegriffen Abg Wolf welcher
unter lebhaftem Beifall ſprach forderte einen engeren An
ſchluß an das Deutſche Reich

Wie aus Wien gemeldet wird läßt Miniſterpräſident v Körber
die eingehende Unterſuchung über das Vorgehen der Polizei bei
der Stichwahl in Favoriten fortführen wo die Wachleute
mit gezogenem Säbel in das Arbeiterheim angeblich ohne Befehl
eindrangen und ſieben Perſonen verwundeten

Holland
Aus dem Haag kommt die Meldung Man bezeichne es als

ſicher daß England und Amerika den Antrag Frankreichs auf
Einſührung der franzöſiſchen Sprache als Gerichtsſprache
des internationalen Schiedsgerichts entſchieden ablehnen
werden

Ching
Die chineſiſche Regierung hat dem Proteſte des Gou

verneurs von Hunan gegen die Hinrichtung des für die
Ermordung der Miſſionare Bruce und Lewis verantwortlichen
Beamten nicht ſtattgegeben Die Behörden von Hunan ver
langen daß der britiſche Beamte welcher Chenchau am nächſten
ſtationirt iſt der Hinrichtung beiwohnt
e

Oeffentliche Sitzung der Pang dwcteneVerinwinng
zu Halle

Montag den 10 November nachmittags 4 Uhr
Am Vorſtandstiſch die Herren Geh Regierungsrath Profeſſor

Dr Dittenberger Kommerzienrath Steckner Maurer
meiſter Hildebrandt Kaufmann Uber

Eingegangen iſt eine Einladung des hieſigen Ortskrankenkaſſen
Verbandes zu einem Vortrage des Dr Weyl aus Berlin

1 Die Rechnung der Keferſteinſtiftung für 1901 wird entlaſtet
Ref Herr Stadtv Aßmann

2 Die anderweite Feſtſetzung von Straßenzügen auf dem nord
öſtlichen Bebauungsplan Ref Herr Stadtv Heiſer wird auf
Antrag des Herrn Stadtv Reck vertagt damit ſich die Mit
glieder des Kolleginums in Muße an der Hand der Zeichnungen
ein Bild von der Sache machen können

3 Das Abkommen zwiſchen der Stadtgemeinde und der Zucker
raffinerie wonach letztere für Räumung und Ausbaggerung der
Gerberſagle von der Schiffsſaale bis zur Klausbrücke und des
Mühlgrabens von der Klausbrücke bis zur Mühlbrücke einen
jährlichen Beitrag von 150 M an die Stadt zu zahlen hat
wird auf 3 Jahre verlängert Ref Herren Stadtv Stephan
und Aßmann

4 Die Verſammlung wird erſucht ſich damit einverſtanden zu
erklären daß a unter Genehmigung der beabſichtigten baulichen
Veränderungen das vom Grundſtück Geiſtſtraße 52 fluchtlinien
mäßig zur Straße entfallende Land ca 9 qm zum Preiſe
von 120 M pro Quadratmeter erworben wird und b die
ſodann infolge des Vorſpringens der oberen Geſchoſſe ſich er
gebende Ueberbauung ſtädtiſchen Straßenlandes auf ſo lange
Zeit geduldet wird als das jetzige Gebände ſteht der Eigen
thümer hat dagegen eine jährliche im vorqus zahlbare An
erkennungsgebühr von 1 M zu entrichten Der Antrag wird
r h Mag der Herren Referenten Gieſe und Schmidt
abgelehnt

5 Herr Stv Richter referirt über den Finalabſchluß betr
Kop XI Armenweſen des Haushaltsplans für 1901,02
und über die nöthig gewordenen Ueberſchreitungen in
Höhe von zuſammen 95,439,31 M Der Mehrausgabe von
95,439,31 M ſteht eine Mehreinnahme von 23,312,66 M gegen
über ſo daß tbatſächl ch 72,126,65 M als Ueberſchreitung ver
bleiben Der Referent beantragt Entlaſtung die aus
geſprochen wird

6 Vetreffs des Abbruchs des Grundſtücks Kl Klaus
ſtraße 7 Petition Streicher theilt Herr Stadtv Heiſer
mit daß der Abbruchsunternehmer durchaus ſeinen Verpflich
tungen nachgekommen ſei Daß er das Kellergewölbe mit
Schutt aus eſüllt ſei ihm ausdrücklich zugeſtanden werden

7 Tie Verſammlung wird erſucht bei Kap R D II 125
Für Vertretungsſtunden an den Mittelſchulen

zu Laſten des Kap XIX N 12 1800 M nachbewilligen zu
wollen Nach der Zuſammenſtellung der Stadthauptkaſſe ſind
bis zum 17 Oktober 1902 bei dieſer Etatspoſition
2491,60 Mark verausgabt worden Jm Laufe des Schul
jahres werden noch folgende Vertretungskoſten erwachſen
i Für den wegen Krankheit beurlaubten Mittelſchullehrer Löffler
welcher vorausſichtlich vor Oſtern 1903 nicht wieder dienſtfähig
ſein wird das Minimalgehält einer wiſſenſchaftlichen Lehrerin
im Betrage von 1064 M pro Jahr 532 M 2 Für den
wegen Krankheit bis Ende Dezember d J beurlaubten Mittel
ſchüllehrer Krull 266 M 3 Für den am 29 Oktober d J
verſtorbenen Mittelſchullehrer Wiſotzky Vertretungskoſten während
des Gnadenquartals November 1902 bis Januar 1903 266
Mark Sonſt noch vorausſichtlich entſtehende Vertretungskoſten
244,40 in Summa 3800 M Hiervon ab die etatsmäßigen
zur Verſügung geſtellten Mittel mit 2000 bleiben noch zu
bewilligen 1800 M Die Verſammlung ſpricht auf Antrag des
Referenten Herrn Stadtv Steckner die Bewilligung aus

8 Der Pächter der kleinen Peißnitzbrücke Richard Wentzke
bittet um Ermäßigung des Pachtzinſes für die Weinbergbrücke
die ihm nicht ſoviel eingebracht wie er Pacht zahle Der
Referent Herr Stadtv Kobert führt aus daß der Petition
nicht ſtattgegeben werden könne wegen der Konſequenzen die
ein ſolcher Beſchluß für die anderen ſtädtiſchen Pächter haben
werde Die Petitionskommiſſion ſchlage Uebergang zur Taues
ordnung vor und ſo votirt die Verſammlung

9 Der Verband der Ortskrankenkaſſen bittet um Er
mäßigung der Gebühren ſür den Krankentransportwagen
Ter Reſerent Herr St Neſſe ſchlägt namens der Petitions
kommiſſion vor den Betrag von 3 M auf 1,50 M herab
zuſetzen Die Kommiſſion wünſche dabei zugleich daß man auch
ſonſt wenn es ſich nicht um Krankenkaſſenmitglieder handle
möglichſt Rückſicht walten laſſen möge Bedürftigen die Eebühren
ganz erlaſſen oder ermäßigen ſolle Herr Stadtrath Schnacken
burg giebt eine Ueberſicht über die Venutzung des Wagens
er iſt ſeit Dezember v J bisher 776 mal alarmirt worden
Herr Stv Ge rig will den Krankenkaſſen die Gebühren für
Benutzung des Wagens ganz erlaſſen Herr Stadtrath
Schucckenburg bekämpft das es läge kein Bedürfniß dafür vor
Die Krankenkoſſen 22 an der Zahl hätten den Wagen 70 mal
benutzt wofür 210 M zu zahlen waren es entfalle alſo zumal
wenn man die Gebühren noch auf die Hälfte ermäßige ein ſo
geringer Betrag auf die einzelne Kaſſe daß er wohl getragen
werden kann Die Verſammlung lehnte auf Vorſchlag des
Referenten den Antrag Gerig ab und ſetzt die Gebühr für Kranken
kaſſen auf 1,50 M feſt

10 fällt aus
11 Die Korbmacher Jn nung bittet ſie bei Veſchaffung

des ſtädtiſcherſeits erforderlichen Bedarfs an Baum körben
berückſichtigen zu wollen Der Referent Herr St V Greßler
führt aus daß dieſe Pelition Berückſichtigung verdiene dieBaumkörbe würden ſeit langem nur immer an die eine hieſige
große Firma Elitzſch vergeben nur einmal ſei davon ab
gewichen als bei der Firma ein Streik ausbrach und da habe
ſich gezeigt daß die kleineren Korbmacher auch leiſtungsfähigſeien die Lieferung ſei damals durchaus befriedigend ausgefallen

Die Petitionskommiſſion ſchlage Verückſichtigung vor Die Ver
ſammlung beſchließt demgemäß

12 Die Oberlehrer der ſtädtiſchen höheren Lehranſtalten bitten
um Einführung des V Nochtrags gen Normal Beſoldungsetat
womöglich mit rückwirkender Kraft wom 1 April d J ab
Sie wünſchen das Maximalgehalt ſtatt bisher in 24 gleich den

Staatsbeamten in 21 Jahren zu erreichen Herr Stvals Referent meint es ſei der Pelitionstomniſſhn war m ar

betracht der wirthſchaftlichen Depreſſion nicht leicht geworden
den höheren Lehrern gerade jetzt eine ſolche Verbeſſerun ihrer
Gehalts verhältniſſe zuzubilligen aber man habe doch
W entſchloſſen um nicht hinter den ſtaatlichen An
ſtalten zurückzuſtehen und minder gute Kräfte zu bekommen
Herr Vorſteher führt gleichfalls aus daß die Städt in
der Beſoldung der höheren Lehrer im Jntereſſe der Leiſtungs
fähigkeit ihrer Lehranſtalten nicht hinter den ſtagtlichen
Gymnagſien uſw zurückſtehen dürfen da an und für ſich ſchon

e ſaglliche nene rn deretitionskommiſſion u erückſichtigung der abe wijedoch mit 27 gegen 20 Stimmen abgelehnt a rd
vhv nzkköä 2

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Dr Hinsberg Privatdozent an der Univerſität Königs

berg iſt zum Nachfolger des nach Heidelberg berufenen Univer
t awrofeſſors Dr Kuemmel an die Univerſität Breslau berufen
vorden

Die juriſtiſche Fakultät der Univerſität Bonn hat
den Erbgroßherzog von Baden aus Anlaß ſeines
Scheidens aus der Rheinprovinz zum Ehrendoktor ernannt

n

Wiſſenſchaft Kunſt Litteralur
Profeſſor Fritjof Nanſen theilt einer Meldung ausChriſtiania nach mit daß im nächſten Jahre eine Expedition

unter er des Kapitäns Amundſen nach Grönland und
Königs Williamsland abgehen wird um von dort den
magnetiſchen Nordpol aufzuſuchen dann will die Expedition
ſich weiter weſtlich begeben und durch die Behringſtraße zurück
kehren Amundſen wird dort magnetiſche Beobachtungen anſtellen
und das Problem der Nordweſtdurchfahrt zu löſen ſuchen Die
Expedition zählt acht Mitglieder

21 Das Berliner Leſſing Theater brachte am Sonn
abend zwei Novitäten die als Einakter und Zweiakter demGeſchmack der Zeit nach Kleinkunſt Rechnung tragen aber leider
auch zur kleinen Kunſt gehören Der Politiker Georges Cle
menceau behandelt eine poetiſche und ſchon mehrfach variirte

dee die auch Hertz s lyriſch feinem Drama König René s
ochter zu Grunde liegt Nur führt er in ſeinem Schleier

des Glücks die Jdee weiter und zu einem anderen Ende Des
Glücks Schleier iſt die Blindheit die ſymboliſch den blinden
Optimismus ausdrückt Ein von ihr Befallener ein chineſiſcher
Mandarin wird ſehend durch das Wundermittel eines be
deutenden Arztes Anders häßlicher ſieht er die Welt als er
ſie ſich vorgeſtellt Da greift er noch einmal zu dem Mittek
deſſen Quantum ihn diesmal vom Sehen heilt So blendet ihn
wieder ſüßer Selbſtbetrug und von neuem preiſt er ſein Glück
Die alte ſchlichte Jdee iſt viel zu breit ausgeſponnen der
Mandarin ein weichlicher Schwächling intereſſirt uns nicht
und das Stück iſt ſtellenweiſe ſogar langweilig Außerdem aber
befremdet uns auch das Milien das für uns auf dem Theater
durch Operetten und BVallets zum Ausſtattungsprunk für s
Burleske veräußerlicht iſt und keinen Ernſt verträgt auch den des
Märchens nicht Für die Gegenüberſtellung der peſſimiſtiſchen
und optimiſtiſchen Weltanſchauung iſt die Form der Clemenceau
ſchen Dichtung doch zu unbedeutend Außerdem iſt es verfehlt
den Optimismus als Blindheit zu ſymboliſiren denn anders und
ſchöner ſehen iſt ganz und gar nicht gleichbedeutend mit über
baupt nicht ſehen Das Gleichniß hinkt hinkt ganz bedenklich
Das Publikum wurde für ſeinen Applaus nicht durch den er
wünſchten Anblick Georges Clemenceau s des bekannten Politikers
belohnt Noch weniger konnte die zweite Neuheit Paul
Hervieus Das Räthſel befriedigen weil das Räthſel welche
von zwei in einem Jagdſchloß wohnenden Ehefrauen nun el entlichBeſuche des Hausfreundes empfängt nicht befriedigend gelöſt wird

So gab s diesmal als Pariſer Jmporten zwei Dreiecke um das
übliche Beiwort für die behandelten Verhältniſſe zu ſubſtantiviren
wenn ſie auch nicht kongruent waren ſo waren ſie doch ähnlich
Und daran mag s mit gelegen haben daß das Räthſel weniger
Beifall fand als Der Schleier des Glücks obwohl ſie das
gleiche Maß das aber nicht groß ſein darf verdienen Wün
ſchenswerth wär s geweſen wenn ein Zipfel vom Schleier mit
ins Räthſel hineingeflattert wäre denn einige Hm Hm Stellen
könnten weniger Dentlichkeit recht gut vertragen Die Aufführung
war bei ſtimmungsvoller Jnſcenirung in beiden Fällen löblich

Gerichtsverhandlungen
Der Jenenſer Raubmord vor Gericht

II

Weimar 10 Novbr Jm Jenenſer Raubmord ver
urtheilte heute das Schwurgericht den Angeklagten Arthur
Behnert wegen Ermordung der Altwaarenhändlerin Frau

arz in Jena am 3 Juli d J zum Tode wegen ſchweren
iebſtahls zu fünf Jahren Zuchthaus und Aberkennung der bür

gerlichen Ehrenrechte auf Lebenszeit den zweiten Angeklagten
Peter Fouſſe wegen Mordes zum Tode wegen ſchweren
Diebſtahls zu drei Jahren Zuchthaus und Aberkennung der
bürgerlichen Ehrenrechte auf Lebenszeit Der dritte Angeklagte
Goldſchmidt aus Dresden ſoll zur Beobachtung ſeines Geiſtes
zuſtandes für ſechs Wochen einer Jrrenanſtalt überwieſen
werden

e

Provinzialnachrichten
a Oſtrau Kr Bitterfeld 10 Nov Kaiſ ermanöver

Wie bereits in der Saaleztg kundgegeben ſoll das nächſt
jährige Kaiſermanöver in der Gegend des Petersbergs und
zwar in den Landestheilen zwiſchen Leipzig und Magdeburg
abdehalten werden Dem Vernehmen nach ſoll kürzlich ein
Adjutant des Kaiſers das hieſige Baron von Veltheim ſche Schloß
in Augenſchein genommen haben weil daſſelbe angeblich ſür
einige Tage als kaiſerliches Hauptquartier auserſehen ſein ſoll
Wie man ferner vernimmt ſollen noch einige Zimmer für den
Beſuch des Kaiſers ganz beſonders eingerichtet werden

g Eisleben 10 Nov Lutherfieier Wie alljährlich ſo
fand auch heute wieder eine würdige Feier zum Geburtstage
Dr Martin Luther s ſtatt Morgens läuteten die Glocken den
bedeutungsvollen Tag ein ſodann wurden Schulfeiern ab
gehalten Das Denkmal Luther s war ſinnig mit Grün ge
ſchmückt Um 10 Uhr war Umzug der zweiten R 7
mit dem wegen ſeiner tüchtigen Leiſtungen bekannten Schüler
corps nach einer Anſprache am Denkmal bewegte ſich der de
weiter durch einige Straßen der Stadt Bei dieſer Gelegenhei
ſei angeregt den 8ug anſtatt durch die Freiſtraße über die
Nußbreite an der St Andreaskirche und dem Lutherhauſe
vorübergehen zu laſſen

4 Staßfurt 11 Nov Denkmals Stiftung Jn aller
Stille hat die Gewerkſchaft Ludwig II für die am II Nov
v Js verunglückten Bergleute anf dem Friedhofe hierſelbſt einen
Dentſtein errichten und vor einigen Tagen enthüllen laſſen An
einem etwa 3 m hohen roh behauenen ſchweren rothen Granit
obelisken iſt eine ſchwarze Tafel befeſtigt welche die Namen der
Veunglückten deren Geburtstag und Geburtsort in vergoldeter
Schrift hervortreten läßt Heute am Jahrestage des ung
iſt der Obelist von ſeiten der Gewerkſchaft bekränzt und mit
Lebensbaumguirlanden geſchmückt worden Das Denkmal bildet
in ſeiner würdigen Einfachheit eine Zierde des hieſigen Kirch
hofes

r r 10 Nov ſKreisturntag Jm kleinenSaal der Geſellſchaft zur Freundſchaft tagte geſtern der Kreis
turntag des Turnkreiſes III der Deulſchen Turnerſcha t Provinz



at

nhalt Es waren 56 ſtimmberechtigte AbgeordneteSe ne em vom Kreisvertreter Herrn P ernngs
enween H Wedemeyer erſtatteten Bericht für 2 Jahre g ug
cor daß der Kreis zur Zeit 20 Gaue mit 269 Vereinen un

Jſ1 Vereinsangehörigen und 3890 8ögungen n Ferner
28 Frauenabtheilungen mm gliedern mſtehen btheil it 787 Mitglideen ließ ſich der Bericht lobend aus Der Bericht des

Kreisturnwarts Herrn Lehrer P Köhlex verbreitete ſich über
Bergfeſt und das Kreisturnfeſt in Halberſtadt welch beide

Veranſta inngen im großen ganzen gut verlaufen ſind Ein
Fortſchritt iſt in turneriſcher Beziehung entſchieden zu ver
Aichnen Der Kaſſenbericht des Kreisturnwarts Herrn
i arrenfabrikant L Schulze Delitzſch wegen Krankheit am
Erſcheinen behindert zeigte eine Geſammteinnahnie von
607 62 M und eine Geſammtausgabe von 8702,49 ſonach

einen Beſtand von 905,13 M gegen 1126,15 M vor 2 Jahren
Die Rechnung wurde entlaſtet J den Kreisausſchuß wurden
wiedergewählt die Herren Lehrer Köhler Magdeburg Kaufmann
Rummert Buckau und Lehrer Böttcher Zerbſt auf 2 Jahre
Verſicherungsbeamter Wedemeyer auf 4 Jahre Neu hinzu

ewählt wurde Herr Lehrer Platz Quedlinburg an Stelle von
chulze Delitzſch Die Abrechnung über das Halberſtädter

Kreisturnfeſt balancirend mit 8893,40 wurde dem Kreis
ausſchuß zur Nachprüfung überwieſen Berichterſtattung
darüber erfolgt auf dem nächſten Kreistage Auf dem
dentſchen Turnſeſt 1904 wird der Kreis ebenfalls vertreten
ſein und zwar durch Stellung von Gau bezw Vereinsriegen
die an einem Geräth Barren turnen Der Uebungeſtoff wird
entweder ſelbſt gewählt bezw vom Kreisausſchuß zuſammen
geſtellt Die Zulaſſung von Frauenabtheilungen beim deutſchen
Turnfeſt ſeitens des Kreiſes wurde mit großer Majorität abge
iehnt Jm Jahre 1904 ſoll wieder ein ſogen Bergfeſt und zwar
in Anhalt Deſſau oder Wörlitz mit volksthümlichem Wettturnen
abgehalten werden dagegen ein Kreisturnfeſt bei paſſender Ge
legenheit Wittenberg hat ſich gemeldet daſſelbe zu übernehmen
Beim Einzelwettturnen foll nach Lage der Verhältniſſe bis auf
45 Punkte heruntergegangen werden können wenn von den an
geirctenen Wettturnern nicht der zehnte Theil die Punktzahl 50
erreicht Die bisher gezahlte Kreisſteuer wurde beibehalten
Zu Vertrelern des Kreiſes auf dem Deutſchen Turntag in
Berlin 1904 wurden gewählt die Herren Platz Quedlinburg
Hoſmeiſter Staßfurt Alert Magdeburg Rummert Buckau
Conrad Torgau Lohriſch Stendal Dr Berger Magdeburg und
Hertel Wittenberg außerdem wurden noch acht Stellvertreter
gewählt Bezüglich der Haftpflichtverſicherung wurde den Gauen
bezw Vereinen angerathen ſich bei der Frankfurter Transport
Verſicherungsgeſellſchaft zu verſichern Zum Schluß wurden
noch Gau und Vereinsangelegenheiten erledigt die Gauver
ſchmelzungsfrage in den Kreiſen Bitterfeld und Delitzſch wurde
nur geſtreift man hofft dort wenigſtens einige kleine Gaue zu
vereinigen

O Afen 10 Nov Trichinöſes Fleiſch Theater
Trichinöſes Schweinefleiſch iſt am Sonnabend bei einem
hieſigen Fleiſchermeiſter bei der amtlichen Unterſuchung vor
gefunden worden Das infizirte Schwein wurde nach der Ab
deckerei KleinPaſchleben transportirt und dorr unter polizei
licher Aufſicht vernichtet Da die Fälle daß Schweine mit
Trichinoſis behaftet ſind immerhin nur ſelten vorkommen
T innerhalb 20 Jahren hier etwa vier mal ſo iſt in einem
Theil des Publikums häufig noch die Meinung vorhanden die
Trichinenſchau ſei überflüſſig koſte nur Geld u dergl Das
Gegentheil iſt aber jetzt einmal wieder bewieſen Zum erſten
male behauptet ſich hier ein Winter Saiſon Theater mit an
dauernd günſtigem Erfolge Da das Enſemble wirklich Gutes
leiſtet ſo wird das Unternehmen durch zahlreichen Beſuch
unterſtäützt

10 NovWeißenfels lFeuer Jm benachbartenUntergreislau brach geſtern abend im Gaſthof Zur Weintraube
Feuer aus bei welchem eine Scheune und ein ſich anſchließen
des Seitengebände ein Raub der Flammen wurden Durch

rn herbeigekommene Spritzen wurde das Feuer bald ge
ämpft

Naumburg 10 Nov Bebaut waren im Kreiſe Naum
burg im Jahre 1901 02 mit Winterweizen 319,1 ha Sommer
weizen 5,3 ha Winterroggen 301,1 ha Sommerroggen 1,0 hba
Gerſte 204,8 a Hafer 390,2 ha Kartoffeln 210,1 ba Klee
108,2 ha und Luzerne 69,5 ha Wieſen waren 141,9 ha

Jregenrg 10 Nov Einen ſchliwmen Ausgang
nahm eine Kirmeßfahrt welche Frau Landwirth Freitag
Größnitz in Gemeinſchaft mit anderen geſtern mittag unter
nahm Kurz am Ausgang des Dorfes ſcheuten die Pferde und
als Frau F deshalb abzuſpringen verſuchte fiel ſie zu Voden
und erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß die kaum 41 Jahre alte
Frau nach wenigen Stunden ihren Geiſt aufgab

V Frehyburg 10 Nov Stiftung Von dem Großkauf
mann Bernhard Arnold in Hamburg einem geborenen Frey
burger weicher unſerer Stadt bereits die Kinderbewahranſtalt
geſchenkt und die Schbülerbibliothek gegründet hat erfuhr unſere
Stadt wiederum eine Zuwendung Genannter Herr ſtiftete näm
lich der Schule 500 M mit der Beſtimmung daß dafür die
Lehrmittelſammlung durch Ankauf anatomiſcher Modelle
Mikroſkope Landkarten und Tellurium Barometer u a er
weitert werden ſoll Sämmtliche Gegenſtände werden der C
Arnold ſchen Stiftung überwieſen die nach dem im vorigen

verſtorbenen Vruder des Herrn B Arnold be
nannt iſt

K Heiligenſtadt 10 Nov Die Stadtverordneten
haben in ihrer heutigen Sitzung den Beſchluß gefaßt das Geſuch
des Bürgermeiſters Priemer um Entlaſſung aus ſeiner hieſigen
Stellung zu genehmigen Die Vürgermeiſterkriſe hat damit ihr
Ende gefunden und Vürgermeiſter Priemer geht zum 1 März k J
nach Leobſchütz Ferner beſchloſſen die Stadtverordneten die
Annghme eines Legates des Frl Kuhlmeyer hier in Höhe von12,000 M für das ſtädtiſche Mädchenwaiſenhaus

Ordensverleihungen Verlklehen wurde Den Lehrern a D
Friedrich Thinins zu Heldrungen im Kreiſe Eckartsberga und Ednard Bau ditz
zu Vockwitz im Kreiſe Liebenwerda bisher in Lauchhammer der Königliche
KronenOrden vierter Klaſſe dem Lehrer Ludwig Kirchve rg zu Weißen
els den emeritirten ehrern Ednard Kantz zu Allſiedt bisher zu Sotterhanſen
in Kreiſe Sangerhauſen Guſtav Lu ca s zu Zeitz bisher zu Theißen im Kreiſe

Weißenfels Hermann Rabes zu Eilenburg bisher zu Kleinoſterkauſen im
Kreiſe Querfurt Otto Rathmann zu Zeitz bisher in Maßntz und Zriedrich
Schuſter zu Obeiedorf im Kreiſe Söngerauſen der Adler der Juhader des
König ichen HausOrdens von Hohenzolleru

Perſonal Nachrichten Den nachdenannten Königlichen Ober
körſtern wurde der Tite Forſtmeiſter mit dem Range der Räth vierter Klaſſe
verliehen Kruſemark Oberförſierei Leineſelde im Regi rungsbezirk Erfurt
Kan Oberſörſterei Sieber im Regierungsbezirk Hildesheim v Hinübererörſterei Wendhanſen im diegierungebeynt Hildesh im Dem Amts

tsralh Filehne in Magdeburg iſt die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung mit
enen ertheilt worden Der Landgerichterath Dr En gelhardit in Naumburg

ih geſtorben
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Eifenach 9 Nov Aerztedenkmal Straßenbeleuchtung Wartburg Vor einiger Zeit lief eine
Mittheilung durch die Preſſe daß die nackte Knabenfigur des
hieſigen e dern von unbekannter Seite beſchädigt worden

dieſe Nachricht entſpricht wie ſich ſetzt herausgeſtellt haten Thatſachen nicht Man hatte um deswillen auf eine Ver
ſümmelung des Kaben geſchloſſen weil er ſich eines Tages
en Blicken mit einem im Bronceton gehaltenen e

präſentirte Eine Unterſuchung deſſelben ergab daß es aus
Gyps hergeſtellt war Nach erfolgter Beſeitigung deſſelben
Zrigte es ſich daß das hübſche Kunſtwerk teinertet Schoden auf
a Eine glänzende Beleunchtung ſoll dewnächſt die Gold
Amledenſtraße hier erhalten Um den Abendverkehr derſelben

heben haben ſich die Anwohner dieſer Straße eniſchloſſen
auf eigene Koſten mit elekiriſchem Lichte zu verſehen Um

an verhüten daß die doninirende Wirlung der Wartburg in

dem landſchaftlichen Bilde ſüdlich und ſüdöſtlich unſerer Stadti mehr beeinträchtigt werde hat t Großherzogliche
Staatsminiſterium eine blaue Linie in den ſüdlichen Bebauungs
plan gezogen durch welche die Aufführung von Neubauten auf
gewiſſen Höhen unmöglich wird Zugleich hat es darauf hin
GSpige daß der Stadt Eiſenach in der Wartburg ein großer

chatz anvertraut ſei welchen zu hüten die Stadt alle Urſachehabe Der Gemeinderath hat ß in ſeiner leßtes Fitung mit
dieſer Angelegenheit beſchäftigt und beſchloſſen in Weimar dahin
vorſtellig zu werden daß dieſe blaue Linie entweder in Weg S
fall komme oder aber daß den durch dieſe Linie geſchädigten
Grundſtücksbeſitzern eine entſprechende Entſchädigung gewährt
werde Er iſt dabei von der Erwägung geleitet worden daß
man jenen Grundſtücksbeſitzern nicht r dürfe ohne jeden
Entſchädigungsauſpruch ihr Eigenthum den Intereſſen der All

emeinheit zum Opfer zu bringen und daß auch die Hypotheken
eſitzer hierin einen Eic cken müſſen E nariff in ihre Privatrechte

Eiſenach 8 Nov Eine beiſpielloſe Frechheit be
kundete geſtern auf dem hieſigen Jahrmarkte eine Frau indem
ſie 3 Paar Stiefel welche ſie tags zuvor geſtohlen hatte um
zutauſchen ſuchte weil dieſelben nicht an die Füße der Perſonen
paßten für welche die Diebin ſie in Ausſicht genommen hatte
Der betreffende Händler der bei dem Vorzeigen der Stiefel den
Diebſtahl erkannte ſuchte die Verhaftung der Frau herbei
zuführen Es gelang jedoch der Diebin in dem Menſchengewühl
zu entkommen

Blankenburg 8 Nov Eiſenbahn nach Quedlin
burg Jn der heutigen Kreisverſammlung wurde über die
Subventionirung der projektirten Eiſenbahn von Blankenburg
nach Quedlinburg mit der Abzweigung nach Thale ſeitens des
Kreiſes Blankenburg verhandelt und folgender Antrag ein
ſtimmig genehmigt Die Kreisverſammlung wolle 10 000 M
à fonds perdu und 20,000 M in Aktien bewilligen mit der
Maßgabe daß dieſe in den erſten zehn Jahren nach Jnbetrieb
nahme keine Dividende erhalten und dann in gleicher Weiſe
Peppim wdt W glß gunn W vetg Vepansebrng
a e enbahngeſellſcha auch gleichzeitig e StreckeWechſel Drei Annen Hohne baut

O Meeranue 10 Nov Be der Textilarbeiter
bewegung Nachdem die Verhandlungen der Arbeiter
ausſchüſſe mit den Fabrikanten zu keinem Ergebniß geführt
haben nur einzelne der letzteren wollten die Löhne etwas
aufbeſſern wenn die Geſammtheit damit einverſtanden wäre
beſchloſſen die Fabrikweber in drei ſtark beſuchten Verſammlungen
einſtimmig im Ausſtand zu verharren in Zukunft jedoch nur
noch von Organiſation zu Organiſation zu verhandeln Tamit
iſt die Lage abermals erheblich verſchärft ſo daß an eine

s des Streiks vor Jahresſchluß kaum noch zu
enken iſt

Vermiſchtes
Ein Geldſchatz aus den Befreinngskriegen iſt bei Erdarbeiten

auf dem Gehöft des Schneidermeiſters Borries in Falken
rehde Kreis Oſthavelland entdeckt worden Es wurden
ca 250 Silbermünzen mit den Jahreszahlen 1765 1767 und
1790 gefunden es ſind nicht Thalerſtücke Da ſich das Eigen
thum ſchon ſeit länger als einem Jahrhundert im Beſitz ein
und derſelben Familie befindet ſo hat vermuthlich ein Vorfahredes jetzigen Eigenthümers das Geld aus Furcht vor den

vergraben der Ort iſt ſeinerzeit von den Feinden
art gebrandſchatzt worden

Der Defraudant Heintze des Schleſiſchen Vankbvereins in
Breslau hat ſich erſchoſſen Die unterſchlagenen Effekten
ſind ausſchließlich eigene v des Bankvereins Die
Kundendepots ſind vollſtändig in Ordnung

2Wilddiebe erſchoſſen am Sonntag in der Oberförſterei Neu
Glienicke den Forſtlehrling Greinert Die Thäter ſind
bereits verhaftet worden

Vom Kaminkehrer zum Opernſänger An der Münchener
königl Akademie der Tonkunſt iſt zur Zeit ein Kaminkehrer
gehilfe aus Vorarlberg als Operneleve inſkribirt oder viel
mehr wegen abſoluter Mittelloſigkeit noch nicht inſkribirt da er
die unerläßlich nothwendige Jnſkriptionsgebühr von 15 M
bisher nicht aufzubringen vermochte Der Mann iſt 28 Jahre
alt wurde von Kapazitäten der Münchener Hoſoper geprüft
und auf Grund des Ergebniſſes dieſer Prüfung ſo qualifizirt
daß die Akademie der Tonkunſt ihm obwohl er als Ausländer
zu gelten hat Unterrichtsfreiheit dies bedeutet einen Nachlaß
von ca 300 M an Unterrichtshonoraren bewilligte ebenſo
wurde ihm ſeitens der Schule ein Flügel zum Ueben zur Verfügung geſtellt derſelbe aber am Montag morgen wieder ab
geholt eben weil die Jnſkriptionsgebühr noch immer nicht
erledigt iſt Der Vater des jungen Mannes iſt ein armer ein
facher Maurer in Götzis Vorarlberg Sollte denn im reichen
München niemand ſich finden der dem ſtimmbegabten jungen
Mann mit den paar Mark beiſpringt

Ein Muttermord Ein ſchauderhaftes erorechen
Kopenhagen entdeckt worden Die Leiche einer etwa
jährigen Dame wurde mit durchſchnittener Kehle am Sonnabend
am Hafen e Verſchiedene andere Wunden die ſich an
dor Leiche fanden deuteten darauf hin daß ein ernſtlicher Kampf
Buche dem Mörder und ſeinem Opfer vorausgegangen war
ie polizeiliche e daß die Leiche identiſch iſt

mit der Damenſchneiderin Wittwe Jörgenſen der Mutter einer
Kopenhagener Schauſpielerin und zweier Söhne Einer der

öhne ein Dekorationsmaler der als eine unſympathiſche
Perſon geſchildert wird wurde wegen verſchiedener verdächtiger
Umſtände verhaftet Geſter iThat ein geſtanden ſtern mittag hat er die entſetzliche

Blutiges Eiferſnchtsdrama Unter beſonders ſchrecklichen Umſtänden hat Sonntag abend in Paris der o Sut Denis
auf offener Straße der Weinreiſende Julien Germain ſeine
3Ijährige Frau getödtet die ſein Vermögen verſchwendet und
ihn dann verlaſſen hatte Er war nachmütags mit ſeinen drei
Kindern die er jeden aus der Wohnung der Mutter
abholen durfte im Cirkus geweſen und hatte dort bereits einen
Revolver in der Taſche gehabt Um s Ühr ſahen die Paſſanten
in der Rue St Denis eine Frau die entſetzt vor einem Manne
flüchtete der ſie mit einem Revolver bedrohte Drei Kinder
liefen den beiden weinend und Mama Mama rufend nach
Ehe die Paſſanten eingreifen konnten gab der Mann 5 Schüſſe
auf die Frau ab die todt zu Boden fiel Die Maſſe warf
ſich auf den Mann und ſuchte ihn zu lynchen doch ſchützte ihn
die Polizei

Eine Fenersbrunſt hat wie Blätter aus Kapſtadt melden am
Montag in Eaſt London einen großen Schaden angerichtet 30
große Grundſtücke im Mittelpunkt der Stadt ſind ein Raub
der Flammen geworden

Die Zahl der fanatiſchen Duchoborzen iſt wie der Magdb
Ztg aus Winnipeg telegraphirt wird auf 600 Köpfe zurück
gegangen Man hat ihnen zwei Schwadronen kangdiſcher Reiter
entgegengeſchickt um ſie mit Gewalt auf der Eiſenbahn heim
zubringen und ſie ſo vor dem Verhungern und Erfrieren zu
retten Die Frauen und Kinder ſind bereits in Sicherheit gebracht Jnzwiſchen hat in Horktocon eine junge ſchöne Ducho

borzin erklärt ſie ſei die Muttergottes und dadurch eine
neue Raſerei entfacht
Pech Warum ſo verſtimmt liebe Frenndin Denke dir
jetzt hab ich endlich mit Müh und Noth nach langer Zeit fertig
gebracht meinem Mann ſeine Leibſpeiſe richtig zu kochen und
c mag er ſie nicht mehr weil ich ſie ihm zu oft gemacht
abe
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Kälter windig Regen Sturmwarnung
für die Küſten
Wolkig normal temperirt
Theils heiter kühl Nachts kalt
Wolkig theils Sonnenſchein
ſchläge Nachtfröſte

Meteorologiſche Station zu Halle

10 November
9 Uhr 12 Min ab

12 November

13 November
14 November

15 November NiederSturmwarnung

11 November
7 Uhr 12 Min mrg

Baromieter Millimeter e 9 757 4 757 ,6Thermomeler Celſins 8,1 7Rel Feunchtigkeit 83 96Wind a n e 4 S 1 S zMaxlmum der Temperatur am 10 November 11620
Minimum in der Nacht vom 10 November zum 11 November 2,380
Niederichläge am 11 November 7 Uhr morgens 2 mm

er

Letzte Telegramme
Lübeck 11 Nov Der Wagen worin ſich die Gräfin Sier

hagen und Prinzeſſin Antoinette Anna von Anhalt befand
wurde bei einer Spazierfahrt umgeworfen Die Gräfin erlitt
einen Armbruch die Prinzeſſin blieb unverletzt

Paderborn 11 Nov Der Stationsvorſteher der Station
Rheda wurde beim Ueberſchreiten der Geleiſe nach Abnahme
eines Zuges durch einen von der anderen Seite kommenden
Güterzug überfahren und zermalmt

New Hork 11 Nov Der Durchſchnittspreis der diesjährigen
Maisernte beträgt 26,86 Buſhel pro Acker Statiſtiker Braun
Fchätzt den Geſammtertrag auf 2,542,516 Buſhel

20 Ziehung der 4 Klaſſe 207 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 10 November 1902 Schluß

Nur die Gewinne über 232 Mk ſind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt
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93 510 920 174317 4441 88 650 735 959 175019 30 48 55 411 554 861
13 16 343 500 533 178055 90 166 301 752

3 51 181010 136 41 204 567 1000 603 863 709
182029 148 206 1000 4 808 183089 328 500 6557 72 871 99 902
20 1846063 500 489 513 603 98 r 791 8563 8 5055 158 293 335 472

216 307 526 73 23 W 1873347

91093 302 6589 789 818 98
94055

27 863 86 908 147

e

190033 1000 u 500 293 485 618 876
192000 500 566 712 193111 431 68 765 83 53 10001 2 994 1
Im 239 4940 659 I 95147 340 57 488 15 30 500 19620 69 87
e

200028 206 409 781 93 20 1074 ſo 504 67 73 678 714 71 946

h t e h h h2

89797 er 545 618 953 690 208021 439
v5 906 91 209461 68 89 658 725 71

210625 190 595 401 500 817 211022 130 40 ſo

773 149 P a d e W 838 18012 1000 231 307 85 715 57 m
259 87 Kö 637 922 9 e 90 300 99220188 294 50 373 4 515 221311 422 45 0e e et h 31 614 1000 843 904 2241 25 öh0 306

n n e ir v 1 laſſe der 208 Königl Preuß Klafſenlotterls
Kunde ſagt am 12 13 und 114 Jannar 180
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Handel Gewerbe und Verkehr
S Leipziger Bank Auf den bekannten Antrag des Rechts

anwalis Dr Blumen feld Hamburg war von seiten des neuen
Aufsiehtsrathes der Leipziger Bank für gestern eino ausserordent
Uche Generalversammlung der Aktionäre der Bank einberufen
worden zur Beschtussfassung wegen Bestellung einer Kommi sion
von fünf Mitgliedern zu dem Zweck a alle Ansprüche der Ge
aellschaft resp der Aktionäre gegen die Mitglieder und die Erben
von Mitgliedern des vor dem 20 August 1901 in Funktion ge
wesenen Aufsichtsrathes sowie gegen Mitglieder des früheren
Vorstandes und etwa sonst der Gesellschaft resp den Aktionäron
aus früheren Vorgäüngen verantwortliche Personen geltend zu
machen und zwar in erster Linie aussergerichtlich eventuell
gerichtſich b zu dem ferneren Zwecke alle Ansprüche der Ge
vwellschaft bezw der Aklionäre gegen den Konkursverwalter zu
erheben namentlich auch betreffend den von der Konkursmasse
wit dem früheren Auf ichtsrathe geschlossenen Vergleich Dio
Versammlung zu welcher 252 Aktionäro mit einer Vertretun
von 13,326,000 M Aktienkapital erschienen waren wurde dure
Herrn Geb Legationsraih Dr jur W Göbring geleitet
Dr Blumenferfd wies zur Begrändung seiner Anträge darauf
hin wie der zwischen dem Konkursverwalter und dem alten
Aufsichtsrath geschlossen Vergleich darlege dass die Ent
echädigung eines jeden Mitgliedes des letzteren im Durchschnitt
nur 450,000 also Prozent der gesammten Aneprüche be
trage ein Vergleich der in erheblicher Weise die Intoressen der
Gläubiger schücige die Interessen der Aktionäre aber vollkommen
ausser acht lasso Redner ist der Meinung dass die alten Auf
aichteräthe grosse Summen hergegeben haben wan sei aber der
Ansicht dass es noch recht gut möglich soi zu einem Vergleich
gegen Hergabe einer mässigen Entschädigung zu Kommen
Rechtsanwalt Dr Zöphel Leipzig bestreltet die Kompetenz der
vorgeschlagenen Kommission auf dem Wege des Prozesses wäre
nur mit ausserordentlichen Massnahmen zu zechnen Der mit
dem Konkursverwalter abgeschlossene könne nicht an
geſochten werden Nach längerer Debatte wird von Dr Zöphel
folgender Antrag eingebracht

Vorstand und Aufsichtsrath werden angewiesen zu Gunsten
derjenigen Aktienbesitzer dio dies zur Zeit der Konkurs
eröfſnung waren und seitdem geblieben sind wegen Gewähbrung
von Schadenersatz auf aussergerichtlichem Wege bei dor
Konkursverwaltung und den Mitgliedern des früheren Aufsichts
rathes und deren Erben sowie dem früheren Vorstande Schritte
zu thunv

Für den Fall der Ergebniaslosigkeit werden sie ermüchtigt
gerichtlich vorzugehen

Auch Herr Fustizſath Boyenos kann sich trotz sworgfältigster
Erwägung den Vorschlägen Blumenfeld s nicht anschlieesen Er
tadelt den Vergleichsabschluss des Konkursverwalters mit den
alten Aufsichtsäthen und fügt hinzu dass der rechtliche Stand
punkt irgend welche Ansprüche nicht zulasse wohl aber selen
Einzelansprüche von einzelnen Aktionüren gegen die Aufsichts
räthe die durch den Vergleich ein formelles Recht erlangt den
Ansprüchen der Gesellschaft entgegenzutreten wegen Ver
achleierung denkbar Von Herrn Rechtsanwalt Burckas I in
Leipzig wird ausgeführt dass wenn ein Anspruch der Aktionäre
bestehe und dieser existire nach seiner Ansicht die Erlangung
einer Entschädigung nicht aussichtslos sei Das Ergebniss der
r angen werden wir iu der heutigen Abend Ausgabe mit
theilen

Die Brasilianische Bank für Deutschland bezchloss
6 Proz Vorj 8 Proz Dividende Die Dortmunder Löwen
brauerei vertheilt 12 Proz Vorj 13 Proz bei 190,9468 M
Abschreibungen

Klo de Jauselro 8 Nov

Wochenüberslicht der Relehavbnnk vom 7 Nov
ALtt Berlin 10 Nov1 V A

Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde

Weonhsel auf London 12

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfond fein zu
2784 M berechnet M 862,540,000 Zun 4,167,000

2 Best an Reichekassenscheinen 25,370,000 Abn 189,000
3 an Noten anderer Banken 9,238,000 Lun 82,000
4 an Wechseln v 304,161,000 Aba 44,132,0005 an I,ombardforderungen 63,496,000 Abn 3,497,000
6 an Effekten 8953,524,000 Abn 8,977,0007 an sonstigen Akliven u 385,8922,000 Abn 1,866,000

Passiv g
8 das Grundkapital A 150,0090,000 unverändert9 der Reservelonds 14,639,000 unverändert

10 der Betrag der um Noten 1,287,124,000 Abn 39,810,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten 4139,511 900 Abn 35,211,000
12 die sonstigen Passiven u 28,887,000 Zun 699,000
Sochlachtviehmarkt im städtischen Viehhbofe zu Halle

Am 10 Nov 1902

Preise k 50 Kap a Lebend b Schlachtgewicht

l Qual II Qual Qual
bAufgetrieben waren verg b Ikaukte

l

87 Rinder 7davon 23 Ochsen 3651 33 j 30 2313 Fürsen 34 31 29 1042 Kühe 3 22 26 4222 Bullen 34 32 25 1214 Kälber 47 41 35 1 S40 Hammel Schake 31 289 2e0179 Schweine es el 6 i 26Gesammtauftrieb 329 Schlachtthiere
Zohlgehtviehmarkt Letpzig 10 Nov Markipreise für 50 kg

in AMark erzte Notirung für Iebend zweile für Schlachtgewieht
Auktriob 494 Rinder und zwar 237 Ochsen 520 Kalben 130 Kühe

107 Bullen 283 Kälber 549 Stück Schafrieh 1606 Schweine und zwar
1696 dentsche aus UVngarn zusammen 2923 Thiere

Oohsen II vollfleischige ansgemüästoete 73
2 junge ſleisehige nicht ausgemästete 71
3 müesig genährte junge gut genührte ältioreo 67
4 gering genührie jeden Alter 62Kolbenu I vollfleischige ausgemästete Kalben 70u Küho 2 vollfleischige ausgemästeta Kühe 66
3 ältere ausgemüäatote Küihe e 624 mässig genährte Kühe und Kalben 57
5 gering genährte Kühe und Kalben e 62

Bullen 1 voſileisehige höchsten Schlachtwerihes 66
2 müssig genährte jüngere u genährte ältere 63

3 gering genährt e 60Kalver feinste Mſast Vollm Mast u beste Saugkälber 46
2 mittlore Mast und gute Saugkälber 4
3 geringe Saugküälber e 34So t ältere gering genährte Frezser

e Haztlümmer und jüngere Masthammel 35
2 Alte e DMaekhammel 333 mässig genährto IIammel u Schate Alerzechate 20

Sehbhweine 1 vollfleischige der kfeineren 6562 Oeiszehige l J 3 s l n 633 gering entwiokelte sowie Sauen und Eber 658
ausländische aus

Geschälſt gang in Rindern und Schweinen mittelmässig in Kälbern und
Sebafen langsam Verkauf 447 Rinder und zwar 198 Ochsep 20 Kalbeo
126 Kühe 103 Bullen 283 Kälhber 476 Sechate 1570 Schweine

Getreide Mühlen Brzeugnisse u s w
New TVork 10 Nov Telegr Rother Winterwelzen

7 e rorige Notlrung 772 November Dezember
78 Mai 78 787 Juli Mais Dezember54 55 Mal 47 47 Juli AMebhl 3,05 05Gotreldelracht

Ohleago 10 Nov Telegr Welzen Dezember 71 717/6
l aie mber 50 507/9

kauft

Beorlin 10 Nov Frühmarkt Weite Märker 250 152 ab Bahn WassorstäAndo bedeutet über unter NullRoggeoo iſärkor 1365 136,50 ab Bahn Oerste e c e132,00 11 90 frei Wagen und ab Hahn do tehwere i19,00 122 00 troi
Wagen HUHakter wärk mecklenb pomm poeen vehles fein
157,50 172,02 do meckl pomm mittel 146, 156,00 poren Artern Brückenpegeol 12 Nor o aund schles miftel 148,00 156 00 do wärk meoklenb pomm vehles Weisrenfels Oberpegel 2,44 2,0 agering 143,09 147,00 alles frei Wagen und ab Bahn do rus 186,09 bis do üntorpegei J 9,12 e o 61

142,00 u t er irer r Troihe J 2 Jrunder 136,00 138,90 alles fre agen Unverändert Erbsen Alsleben Oberpegel 2 J 41inſänd und russ Futterwaare 159,90 163,00 Weizenmoh l 66 do viere z t 47 2 7
29,00 22,50 Roggenmehl 9 u 1 13,30 19,50 Weizen kleie Bernburg 0,94 40,95 igrobe und feine 9 80 Roggeonkleie 9,50 19,00 Kalhbe Oberpegeol 4 i r 164Amsterdam 10 Nor Weizen auf Termine geschäſtalos Nov do Unterpegel 0,40 0 38März Roggen auf Termine März AMAai peg 0 21Gelungt o r Der Wasserstand von Trotha beßndet ich im Abendblalte

olsan ten 9010 odtwanren Moldanu Iser Bger ElbeNew Nork 10 Nov Telegr Schmalz Western steam 11,2511 55 do Rohe und Brothers 11,55 11,75 2 Nor Weh Fort freſer
oh V h Nov Telegr Schmalz Dezember 9,25 9,90 Budwein 9 261 21 ſrorvaa 10 o 1

annar 519 Prag i s WiebergHuris 10 Nov Sohlusshorieht Rübö ruhig Nov 656,90 Jungbunziau 46 1 MNPosslau J 31
Der C6 Jan April 5531 Mai Aug 55, Laun 9351 Barby 0,62Aniworpen 19 Nov Sehminlz per Nov 141 00 Pardubite 0,25 Magdeburg 0,77 1ma 10 Nov 8Sehmalz fest Loco Pfkg Tubs Brandeis 9,30 4 Tangermünde 24 1S in oppeleimern Nov Lieferung Tubs und Firkins Meinik 0,60 6 WVittouberge 1,935e/2 Doppeleimern 59 Pke Speck fest Short loco Pfg Leitmeritz 056 6 6bDömitz PFeg 9 49,48 3

HBamburg 10 Nov Rüböl unrerzolli ruhig loco 4950 h 10 0,37 LAuenburg jto 1 060 S
Potrolenm rescden 66 35New Vork 10 Nov Telegr Petroleum Standard white in Ausesig 10 Nov Von den oberen Plätren werden 6 em Wuehbs

New Vork 7,80 do in Philadelphia 75 do Reßned 9,10 in Casos gemeldet Frnacht nach Magdeburg die Tonne 300 P mit fortlaufender
do Credit Balances t Oil City 56 Statfel gezahlt

Autwoeorpen 10 Nov Schinaaherioht Kattinirtes Type weiss Sohleppver kehr auf der Sagle
r y per Nov 19 25 Br per Dez 19,50 Hr per Jan e Aleet 2 Hlalleschen e m h H
ä ngekommen in IIal 10 Novz 5 amvburg 10 Nov Petroleum stetig Slandard vie loco Vieäler mit Roggen von Ware Scri pp er r gente 5

6,70 Br Schlepper 51 Sr Carl Römer beide init Stückgut von Hamburg
Dppeln Portl Cem 3 101,100 Deuts Hp B Pfd VII 100,256201 B 4Berliner Börse e Keppel 9 156 n T u i on 4 e hz hein Cham u ünsw do X unkdb 19 8 4 1101 25626 erbeekvom 10 November Masch 15 W do X XII 1910 1 102,206 7 8 erSaxonig Cement e 14 100,75 h Baroper Walzwerku n u k u Schäfer u Walcker z 1 r 4 100 20 n 0 coldungen im gestr endblatt PSchlesische Cement /2 149 250 C 301 gög 32 95 897 ismarekhütteschwartzkopfk 10 195 00b260 77 T i zu 95 40620 Concordia Bergwerk 25 276,00bzB
Siemens Glas Industr II8 252 50b20 h 31/2 95 40010 Consolidat Bergw G 27 329,00b2

Bank Disconto 2 do alte u con 79Siemens Ualske 8 1IIs 00 Bod Pf u 1904 3 97,500 Consol Marie 479,50 bBerlin Wechsel 4 Iomb 5 Stettiner Cham Didie 18 268 00 Bann od A K i 95 Duxer Kohlen kon 15 173,506d a II 31/7 95,000Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 5Sudenburg Maschin O 651 09 vo äo i 4 100,256 Selsenkireh Gussstah 089 00b
Petersb 42 on d on 4 Paris 3 Ver Köln Rottw Pulv II1 204,00b20 ü5 äo iv v 101 006 ar z z

Vereinsbrauerei Artern ſ 51/2 100,7560 an g gz06 Inowrazl teinsalzhbl 2,250rDeutsche Fonds u Stnatspap Westt Draht Industrie 190 144 00 W r h e Katioviteer 12
so Wittener Guss 7 1153,0002 162 300 Königin Alarienh V A bernn aen 3 199200 nelmahütte eonv X 68 259 I h I h 96 e Heeäl iwer Bäerita 3 19i söd

u do 1892 z 100 0 ba Auekerſabr Franstadi 10 130 90b62 n c con V 5 150 250 r t a unSerie II Ah 0 St Pr 00 ddtax rer B J r Doutsche Risenb Prior Oblig do unkdb bis 1905 z n gagdevarg nergwerkil2

0 u0 w c j g z i wWestpr Prov Anl Z Vortm GOronaun a T er e 100 30 r 7Bei e in es O rreuss Sudan 4 78,300 o Em v unk b 1906 4 57 erry Njederl Kohlen s 121 5000
e e k 7 S Ka rüm Pfdbr 4 Rhein Stahlw Lit C 5 132 50b40Braunseiwv 20 Tr T 124 506 ä Nordd Gr Cred Pfab 99 80 v Sehlesiseh Ainkhütten 16 30 50963Köln Mind Pr Anh 138 30b21 e arschau 4 J do IV V ukb b 19051 806 Stadtberger IIütte 12 124 256

lIamhb 50 r 3 3909 erenn la e Ostpreussische 7 Wurm BRevier 81/2 123 7562Meininger 7 fl oose 00ba i om II VI 1900 uk 9 30Oldenb 40 Thlr Ioosel 3 131 40b2 irauss S lhahn 423l120400 o V VII 1001 u Ovlig v Inwaur m Pore e
Ausländische Fonds Bisenb Prior Obligationen x t i90 e z w er per Se

4 Eis Obl St gar 3 68 306261 do II III 1906 uk 3 Aschersleb Kaliwerke 4 99,006Argent Gold Anl 595 5 89,000 ltnl Eis Obl St gar 102 756 64/2 77 8065 do Alit telmeerb ettr 4 101,300 Posensche 2 Bochumer Gussstahl 4Bad 19,30 lemberg Crernowitz 4 P B C Pfa rz 110 118,08 Dessaner Gas rBukar Stadt Am 1884 12 98 90b2BOest Fr Stnatsb gar 94,75B do III VI r 190 e tn e z J 13
8/2 do PErgänzungsn o III rz 1001 799 Elektr Iicht u Kraft 41/2 190ciiſon fo An I8991 233 90,705 o Gold Pr 483492 e W h her tt in 65 6öben

Chinesischo St An 51/2 Gesterr Hokal bahn 106 jdo ukb 1904 3/2 Hamb Packetfahrtso 16 do Nordwestbahn 5 109 70b do XVIII ab 1910 4 101 70 r Krupp Obl 4 102,40037 eine 6 104,90 Südöster Rahn T,omb 3 63 0026 do XIX nichb 1911 4 192 ab Lanrahütte 33/2 94 305
do i 92 ln Nerger 104,203 Pr Centrb Ntibr 1090 r Zone e 63 ob4/2 92 60b2 Ung Nordostb Gold O do o v 1891 29/2 Frddeutseher LloydEyenche n 3 Co Eisenb Silb A do k 1906 /2 an Fisen Ind 496,256
do do do wongorod Domhbr gar 41/2 103 20b2 P H A b S 41/2 114 105 7 Tiola Winkler 4 l 105 700

Freiburg 15 Fr Loose r 737 r 46 2 m Zwit Lisengiesuers 41/2 104 106i 284 105 K Chark As, Obl o o 2 2 Z3200 Kurs Kiew 30 4 99908 do Boreurtittknto fre 15 1066 BaAtien
do Mſonopol Anl 4,5002 los Kiew Woron 489,400 Pr Pfäbr Bk k 1905 a 25 25 Bank 4 Berl Kassenv 913 136 506
do Gd Anl v 18901 40,20 Mosco Kursk do XVIII ukdhb 1908 85 Berg Märk B i Elbf 8/2 157,70629Liszabon Stadtant 19861 4 78 60 M ose Rjüsun 4 z z o XIX ukdb 19091 4 191 30 Berfiner Hyp Bank
do do 4 758 10026 los Smolensr 5 87,80b2 o XX u XXI uk 1910 4 102 39526 do döä Lit B 4 I115 50620Aailänd 10 Iire Ioose 17,696 Orel Oriäsi 1889 4 do Kleinb Obl b 1904 3172 r Börsen IIandelsverein 5 I100 506

Mexiſauer Anl à 100 5 100 50026Rj an Koslow 4 99,600 o b 19081 100 759 Cob Goth Kredit Ges 90 10 bedo 8 z 5 100 Ob tjäsan Uralsk gar ukd do Comm Obl 1907 9 Cöln W u Komm 1/2 85 106
Norweg Stants Anl 88 3 b 1909 4 7 7 do do Em II unk 1910 103 PDanziger Privatbank 5Oesterr 1860er Iooso 4 182 70bR n loronanatt 5 Ru W Bder I III V 105 Hrn ten Ilahn r
Rumün Anleihe 189 4 25 52 in Boroge e 2 b b 1805 poth B Berle e e tet n i h e edo do kleine 4 686 45 z Ernnskankasische 3 VI ukdb 19081 27 Eewener Kredit 993Russ Gold R 1884 87 5 Warszehaeu Wiener 10er 4 VII unkdb 19085 101 Gothaer Privatbankdo Orient Anl II 4 do IX Ser 4239,70626 VIII ukdb 1910 101 305 do Grundkreditb 1128 492
do do III 4 Wiadikawekas Oblig 4 99,3 0 fsäehsische Z Hamburg Hypoth B 8 156 307do Nicolai Oblig 4 1100 9062 do unkdb b 1803 4 99,603 o e h preinob W r gredo Boden Kredit 6 Minuitohbs rz 1933 431/2 do Leipziger Bank r Z 1 195n e r 85 z 95,108 u wer i 105 t Westpr r 457 h u 32uss Präm Anl 1864 476,00b do rof 4 42062 T Pommersche Magdeburger Privatb Sedo do 1866 5 l do Gen Iiepn 3 73 503 re 1193,006 Nordd Grund Kredit 5 96,755

Sehwed St Anl 1886 21/2 100 306 8 Leuis u 8 Fr re 1931 6 I ſPreussische 103 106 Pr Hyp B bg u neue 97 7
do do 1890 a 100 c0ß o do do 5 006 o3 000 PPreuss Pfandbr Bk 7 124 20b8do IIyp Ptdbr 1878 4 100,7002 Central Paciſio 5 öchlesische 11I03 106 en n 2 e

v e e e Tt ä Ergz 2610 M 5 101 7562do 400 Eree Iooze 123,102 II voeoaaccCCc1 Macedonizche O O 3 63 100 5n r gn 98 40brj riug ienv O 1886 3 71 696 Leipasger Mörse 10 Novyember
do Stants R d Zu 90 79 40 1889 4 e 05 408 M Zt Me e Risen bahn Stamm Aktien Suobe on 4nl 2 an Gew 833 133333

J I 90 50Co T Imiſintabr 15 j238 oo ben Aehn blastrieht 7772 128 000 3 do 500 89 806 do Em 13875 100 509
dmiraisgarten Bad Buschliehrader B 3 Thlr 31/28ttobl 18384konv 100 5902e Steingut e 97 e 108 256 Siggieani 1855 100 94,800 31/2 do a en 09 100 o

Jurn Simplt kv Westh do 67 kv 490 500 100 75 32 Alithb andobli 3000 101 250Z Wege weiger Jute les ſ Laudrentenbr 500 99,609 do do 500 101,257
Berl Anh Maschinen 14 176 00626 Ausländ Disenb n r Dir Terl Chart Bau V w T 568 966 Stamm Prior Aktien u Risonb Stamm Art l 12 755Berl Cha 52 eipz Elektr WerkeBerliner Bockbrauerei 9 152 50 r 13 4 a uasig Tepl 500 el 253 00020 hr Aussig Teplitz 13,4 zu r do elektr Strassbdo Brauerei Königst 5 199 b 3 z 52/3 Böhm Nordbahn 132,006 5i r glgletr Slrgss 14 20Böhmische Noräbahn ihr /2 do Gr elektr Strassb3däc Union Gratweil 5 108 40b2 i t Buschtiehrad Lit A 235 250 5 ier ich 206 000Fr Galiz Karl Ludw 3/3 r ao Bierhbr Riebeck 208Brsl Eisenb Linke 8 165 30 Graz Köfinch Ia do do B 247,906 83 Lpz Kamwgarnsp 178,906
Breslauer ar n 22 Kaschau Oderberg e 129 c06 99o0 Malat Sehkeud 162 003do Siraanenhe b e 903 Kronpr u St Se 2 100 o deren Minne mere

e e her ee nn esterr Nordwestb 4 t ger B 5Chem Fabr Scheriug 209 750 do B Mueihalv iy Bank u Kredit o PVortl Cement Halle 99 228
erine r Zimm 12 Sücdösterreich omb 19,00b20 8 c 174,5040 t e ressauer Gas U Ouliz 5 erein 7 Sächs A F HartmDeutsch Am Werkz p 037 506 e 2 4 Dresdener Bank 142,000 6 Sächs Webstuhl
Disch Gasglühl Ges 7 259,50b20 e arrſe ſci re 92 51/2 do Bankverein 109,25 Fabr Schönherr 169,500Dische Jutfespinnerei W 129,500 r l 5 s J T 6 Golhner Privath 1124,500 15 Thür Gasges Sp 249 250Elberkfeld Farbenfabr 29 Wurehau Wien h S r r v c v do Stamm Pr 249,254
e on i es o ler o do nyporn z ſ1es doc 8 Sag BrJ eun Aasch on v r e B 2 0 St 2 rbriitzer Eisenbbed t 210 006 er 0 do Kred u Sparb r S 9 Leitzer Par u 333333
Hagener Gussstahl 33 006 üttieh Aimburg O 4 Süächs Bank ,7589 do do Ohblig 99,80Babes Dampfschifk 8 116 10b0 Se weil Centralbahn 9 62 Awicknuer 21,2 Zuckerfahr Giaurig 108 093
Harburg Wien Gummi 314,15620 Westsicilionische Aunl 4 37,50b26 n mine 230 Zuekerratf Halle 166 260
Harkort St Pr konv 35 8062 iv nanstries Tariere49 Brückenb hony a 106,cos e le 3 n Wer w 101 o Ausl Risenb Pr Obl 4

t T J IAnh Dessauer Pldbr Cröllw Papierfabr 31/2 Aussig Teplit 95,75Keyling Th Fiseng 3 110,200 er n 80 v 4 097,96620 4 40/0 do Schldvschr 99,500 4 Bonn Näban o 205

Ko 9 6 y o abg o J öhm Nor nöln Müsener conv r 2 78,7062 do do 3/2 92,000 212 Dörstew Rattm St A 54,006 65 do do GoldKurfürstend Ges i Liq F 344 00620 B Han H p I L XI ,j 3/2 96 50 b 5 do do 59 A 4 Buschtiehr 1886 stfr 100 900
La Veloce Ital D 9 i i XII XV 3/2 95 50b201 9 D W M Sonderm 4 do do 100 900Ludw IAwe Co 12 228,00 VI u XVII 4 100,5020 Sticr Vorz A 60,00B 5 do Em 1868/71/72 103,507
Mälzerei Wrede 79,250 3 XVIII unk 551 4 101,25b620 18 Geraer Jutesp u W 3 Dux BodenbachMagdeöurger Banbankl 5 2o b XIX 3/2 95,25 5 Germania Schwalbe 6 do Em 1871109,806
Magdeb Strassenbahn j S I118 b0 XX unk 10 3/2 965,750 54 Gersd Stkb V St A 529 006 do 4o0 1874 111,003Maschin Breuer 31,0026 D G K B IV rz 110 32 100 60620 88 do do Pr A I 943,900 ar/2 Graz Köliagcher 2
Neue Boden A G 6 1160,60626 do do V rz 105 5/2 100 100 84 do do do II 838,005 5 do Ew v 1871 u 72 100 100
Nenroder Kunstanstalt 7 do VI unkb 1900 1 100,600 0 Hallesche Str B 68,006 4 Kaschau Oderberg
Nienburg E A abg 61,000 do VII unkb b 4 152 250 43 Kette Elbsch G Akt 71,00B 4 Prag Dux Goe 1903 4 dNorag Sswerke 2 668 10ba0 do VIII 8 b 1905uk b 3/2 96 4 Körbisd Zuckerkb 108,500 5 do Gold 103,500
Omnibus Gesellschaft 10 ob do IX u IXao bie u 06 Leipz Baubauk 105,000 6 Prog Turnau T7
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